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Dezemberverkauf Pro Juventute
Die neue Serie der Pro-Juventute-Karten vermittelt uns die Bekanntschaft mit

Werken eines großen, lebenden Schweizer Künstlers: Dr. h. c. Louis Rivier. Er ist jenen
beizuzählen, die unbekümmert um die herrschenden Kunstmoden ihren eigenen Weg
gehen und dabei Werke schaffen, welche alle Zeiten überdauern. Die beglückende
Gefühlsinnigkeit und Lieblichkeit gewisser Gemälde Riviers erinnert an die Schönheit und
Erhabenheit religiöser Musik eines Mozart oder Schubert. Die ausgewählten Sujets und
deren vortreffliche Wiedergahe werden den Pro-Juventute-Karten neue Freunde gewinnen.

Herzig sind die Glückwunsch -Doppelkart chen mit Tierbild eben von Walter Linsen-
maier. Man weiß nicht, soll mau der putzigen Blaumeise- dem zierlichen Eichhörnchen,
dem unbeholfenen Rehkitz, der braven Hummel oder den drei prächtigen Käfern den
Vorzug geben. Die sorgfältige Wiedergahe zeugt von der hohen Qualität unseres graphischen

Gewerbes.
Ausgezeichnet gefallen dürften auch die farbenfrohen Einzel-Glückuunschkärtchen

von Rosy Wolf -Schlegel. Sie zeigen gefällige, ornamentale Sujets im Stil der sogenannten
Banernmalerei und lassen sich zu allen denkbaren frohen Ereignissen verwenden.

Das diesjährige « Verkaufsmaterial » der Pro Juventute (um diesen realistischen
Ausdruck zu gebrauchen) steht auf einein hohen und zugleich volksnahen künstlerischen
Niveau. Es dürfte bei Käufern und Verkäufern großer Sympathie begegnen und allen
jenen eine kleine, aber innige Freude bereiten, die schlußendlich in seinen Besitz
gelangen. Wobei einmal mehr an seinen tiefern Sinn erinnert sei: Die Mittel aufzubringen,
um den vielen tausend freiwilligen Helfern und Mitarbeitern an unserem nationalen
Werk der Jugendhilfe und Jugendförderung ihre arbeits- und segensreiche Tätigkeit
während eines weiteren Jahres zu ermöglichen.
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